
Diözesanverband Limburg Kellerstr. 37, 65183 Wiesbaden 

 

Adresse: 

Philipp Graf 

Stufenreferent der Pfadistufe 

 

Linda Weselek 

Stufenreferentin der Pfadistufe 

 

Kellerstr. 37 
65183 Wiesbaden 

 

 

Fon: 0611-526014 

Fax: 0611-526015 

E-Mail: pfadi-ak@dpsg-limburg.de 

 

http://www.dpsg-limburg.de 

 

Bankverbindung: 
Naussauische Sparkasse 

BLZ:  510 500 15 

Kto.:  117 010 007 

IBAN: DE11510500150117010007 

BIC:   NASSDE55XXX   

 

 

  

  

                       

  

  

             
 

 

Diözesaner  
Pfadi - AK  
Limburg 
Wiesbaden, 30.03.2018 
 

 
An den Bundesvorstand der DPSG 
Die Stufenleitung der Pfadistufe 
Die Kontingentsleitung für das Jamboree 2019 
 
Martinstraße 2 
41472 Neuss (Holzheim) 
 
 
Lieber Bundesvorstand, liebe Stufenleitung Pfadfinderstufe, liebe Kontin-
gentsleitung für das Jamboree, 
 
wir sprechen Euch alle an, da wir nicht wissen, wer auf die Idee gekommen 
ist, alle älteren Jungpfadfinder*innen und alle Pfadfinder*innen mit einer 
Werbung für das World-Scout-Jamboree 2019 direkt anzuschreiben. 
 
Nach vielen Gesprächen, die wir in den letzten Wochen mit Pfadi-Leiter*in-
nen in unserem Diözesanverband geführt haben, möchten wir Euch dazu 
gerne eine Rückmeldung geben: 
 
Diese Werbeaktion hat in vielen Trupps zu erheblicher Verwirrung bis hin zu 
Konflikten geführt. Einzelne Pfadfinder*innen äußerten Interesse an einer 
Teilnahme, andere nicht; einige Eltern wollten ihren Kindern die Teilnahme 
ermöglichen, andere wiederum nicht, spätestens nachdem sie erfuhren, wie 
hoch die Kosten sind; wieder andere Eltern äußerten die Erwartung, dass die 
Trupps ihren Mitgliedern die Teilnahme ermöglichen. In vielen Truppleitun-
gen wurde schnell klar, dass diese unterschiedlichen Interessenlagen und 
Ressourcen gemeinsame Truppunternehmungen für den Sommer 2019 tor-
pedieren werden. In einem Stamm kam es sogar zu einem strittigen Konflikt 
innerhalb der Elternschaft, der mit Krisen-Elternabenden beschwichtigt wer-
den musste. 
 
Als wichtigste Ursache für alle diese Verwerfungen identifizieren wir, dass die 
Kinder und Jugendlichen nicht nur an den Truppleitungen vorbei angeschrie-
ben wurden, sondern diese noch nicht einmal über die Anschreiben an ihre 
Kinder und Jugendliche informiert wurden. Deshalb war es den Truppleitun-
gen auch nicht möglich zu reagieren, bevor es zu Verwirrungen und Konflik-
ten gekommen ist. Seitens der Leiter*innen der Pfadi-Stufe unseres Diöze-
sanverbandes wurde uns darüber viel Enttäuschung und Verärgerung zurück 
gemeldet.  
 
Als Diözesanarbeitskreis der Pfadfinderstufe empfinden wir die Truppleitun-
gen als unsere Zielgruppe, mit der wir zusammenarbeiten um die Stufe für 
die Kinder und Jugendlichen weiter zu entwickeln. Ohne die Truppleitungen 
oder gar an ihnen vorbei, würden diese zu Recht als Vertrauensbruch empfin-
den. Die Truppleitungen sind unsere Ansprechpartner*innen um die Trupps 



 

 

zu erreichen und zu motivieren. Dazu sind wir mit den Leiter*innen der Stufe 
im stetigen Austausch. 
 
Insofern sind wir über eure Vorgehensweise, die Kinder und Jugendlichen an 
den Leiter*innen vorbei anzuschreiben, sehr irritiert. Diese Aktion hat vielen 
Trupps unseres Diözesanverbandes nicht gut getan. Deshalb möchten wir 
Euch nicht nur bitten, sondern erwarten von Euch, zukünftig von solchen Vor-
gehensweisen abzusehen und mit euren Anliegen die Diözesanarbeitskreise 
oder die Leiter*innen der Stufe anzusprechen. 
 
Viele Grüße und Gut Pfad 
Der Diözesanarbeitskreis der Pfadfinderstufe Diözese Limburg 
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